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  Datenschutzhinweise für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten  

 

Unser Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten und Ihre Rechte  

– Informationen nach Artikeln 13, 14 und 21 der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) – 

 

 

Liebe Kundin, 

lieber Kunde, 

 

nachfolgend informieren wir, die Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH als „Verantwortlicher“ (siehe Ziffer 1.), Sie über die 

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und die Ihnen nach den datenschutzrechtlichen Regelungen zustehenden 

Rechte.  

 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach den beantragten bzw. 

vereinbarten Dienstleistungen. 

 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen kann ich mich bei Fragen wenden? 

 

Ihre Anfragen können Sie gerne an uns als verantwortliche Stelle oder an unseren Datenschutzbeauftragten richten.  

 

„Verantwortlicher“ im Sinne des Artikel 4 Nr. 7 DS-GVO ist: 

Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH 

Geschäftsführer Jürgen Funke 

Oberurseler Str. 55-57 

61440 Oberursel 

Telefon: 06171 509-0 

Fax: 06171 509-129 

E-Mail-Adresse: kundenservice@wasserversorgung-steinbach.de 

 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter:  

 

BBH AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Pfeuferstraße 7 

81373 München  

Tel.: 089/ 21164-244 

datenschutz@stadtwerke-oberursel.de 

 

 

2.  Welche Arten von personenbezogenen Daten verarbeiten wir? 

Wir verarbeiten folgende Kategorien personenbezogener Daten:  

 

- Personalien (z. B. Name, Adresse) 

- Auftragsdaten (z. B. E-Mail-Adresse und Telefonnummer), 

- Daten aus der Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen (z. B. Verbrauchsdaten, Zählernummer, Funkwasserzähler),  

- Informationen über Ihre finanzielle Situation und Ihr Zahlungsverhalten (z. B. Bonitätsdaten, Scoring-/Ratingdaten),  

- Vertragsdaten (z. B. Kundennummer),  

- Werbe- und Vertriebsdaten (inklusive Werbescores),  

- Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten). 

 aktueller Zählerstand (zur Abrechnung) 

 Stichtagszählerstand inkl. konkretem Stichtagsintervall (zum Lokalisieren von Leckagen und Rohrbrüchen im Rahmen der 
turnusmäßigen Wassernetzüberprüfung) 

 Leckage-/Rohrbruch-Alarm (zum Lokalisieren von Leckagen und Rohrbrüchen) 

 Rückfluss-Alarm inkl. Rückflussmenge (zur Abrechnung – Ausschluss von Manipulation – sowie zur Sicherstellung der 
Trinkwasserqualität – mögliche Verkeimung) 

 Manipulations-Alarm (zur Abrechnung – Ausschluss von Manipulation) 

 Wasser- und Umgebungstemperatur (zur Sicherstellung der Trinkwasserqualität) 
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 Zählerbezogene Daten wie Zählernummer, Zählertyp, Konfiguration/Software/Version, Information über Batteriekapazität, 
Anzahl Betriebsstunden, Datum, Uhrzeit (zur Abrechnung – Zuordnung Wassermengen und Überwachung Funktionsfä-
higkeit des Zählers) 

 Höchst- und Mindestdurchfluss im Jahr/im Monat/am Tag inkl. Datum in Form von Tages- oder Stundenmenge (zur Ab-
rechnung – Dimensionierung und Überwachung Funktionsfähigkeit des Zählers) 

- Daten über Ihre Nutzung von unseren angebotenen Telemedien (z. B. Zeitpunkt des Aufrufs unserer Website oder App). 

 

 

3.  Aus welchen (auch öffentlichen) Quellen stammen die verarbeiteten personenbezogenen Daten? 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Vertragsanbahnung und/oder –durchführung von Ihnen erhalten. 

Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistungen erforderlich – personenbezogene Daten, die wir von 

(Dritt-)Unternehmen (z. B. Netz- und Messstellenbetreibern oder Auskunfteien) zulässigerweise erhalten haben. Zum anderen ver-

arbeiten wir personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (z. B. Schuldnerverzeichnisse, Grundbücher, 

Handels- und Vereinsregister, Presse, Medien) zulässigerweise gewonnen haben und verarbeiten dürfen.  

 

 

4. Zu welchem Zweck und auf Basis welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten? 

 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen zu den nachfolgend 

aufgeführten Zwecken aufgrund folgender Rechtsgrundlagen: 

 

 

4.1 Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b,e) DS-GVO) 

 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten (Artikel 4 Nr. 2 DS-GVO) erfolgt insbesondere zur Durchführung des Vertragsver-

hältnisses inklusive der Abrechnung sowie zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen (Vertragsanbahnung), insbesondere zur 

Konsultation von Auskunfteien (z. B. SCHUFA) zur Ermittlung und Bewertung möglicherweise bestehender Bonitäts- bzw. Ausfallri-

siken. Rechtgrundlage für die Datenverarbeitung zu den vorgenannten Zwecken ist Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b,e) DS-GVO.  

Wir erheben die Daten zur Bereitstellung und Abrechnung: 

 Abrechnung der verbrauchten / zur Verfügung gestellten Wassermenge auf Basis von Art. 6 I 1 lit. e) DSGVO i. V. m.  
§ 3 I HDSIG i. V. m. §§ 18, 20, 24 AVBWasserV. 

 Erfüllung der Lieferverpflichtung auf Basis von Art. 6 I 1 lit. e) DSGVO i. V. m. § 3 I HDSIG i. V. m. § 5 AVBWasserV. 

 Lokalisierung von Leckagen und Rohrbrüchen auf Basis von Art. 6 I 1 e) DSGVO, § 3 Abs. 1 HDSIG i. V. m. § 50 III WHG; 
§ 36 I Nr. 1 HWG; 10 III AVBWasserV anlassbezogen sowie im Rahmen der turnusmäßigen Wassernetzüberprüfung 

   Sicherstellung der Trinkwasserqualität auf Basis von Art. 6 I 1 e) DS-GVO, § 3 I HDSIG i. V. m. § 4 Trinkwasserverordnung 

(TrinkwV) anlassbezogen sowie im Rahmen der turnusmäßigen Wassernetzüberprüfung 

 

4.2 Aufgrund eines berechtigten Interesses (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f) DS-GVO) 

 

Soweit Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz Ihrer personenbezogener Daten erfordern, nicht über-

wiegen, verarbeiten wir Ihre Daten auch zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Die Verarbeitung Ihrer personen-

bezogenen Daten umfasst dabei insbesondere folgende Fälle: 

 

 Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse und direkter Kundenansprache;  

 Direktwerbung für unsere eigenen Produkte und/oder Dienstleistungen;  

 Markt- und Meinungsforschung, soweit Sie der Nutzung Ihrer Daten zu diesem Zweck nicht widersprochen haben; 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten; 

 Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs; 

 Videoüberwachungen dienen der Sammlung von Beweismitteln bei Straftaten. Sie dienen damit dem Schutz von Kundschaft 

und Mitarbeitern sowie der Wahrnehmung des Hausrechts; 

 Verhinderung und Aufklärung von Straftaten 

 Maßnahmen zur Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten. 

 

Detaillierte Informationen über Ihr Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-GVO können Sie der Ziffer 12. der vorliegenden Daten-

schutzhinweise entnehmen.  

 

 

4.3 Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) DS-GVO)  

 

Zudem unterliegen wir diversen rechtlichen Verpflichtungen, das heißt gesetzlichen Anforderungen. Wir verarbeiten Ihre personen-

bezogenen Daten daher auch zur Erfüllung dieser rechtlichen Verpflichtungen (z. B. wegen energiewirtschaftlicher, handels- oder 

steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) DS-GVO. Allgemeine Bedingung für die Versorgung mit 
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Wasser (AVBWasserV), Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (WHG), Hessisches Wassergesetz (HWG) und Trinkwasserver-

sorgung (TrinkwV) 

 

 

4.4 Aufgrund Ihrer Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a) DS-GVO)  

 

Soweit Sie uns Ihre Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke (z. B. Teilnahme am SEPA-

Lastschriftverfahren) erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Datenverarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung auf Grundlage des 

Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a) DS-GVO gegeben.  

 

Die von Ihnen erteilte Einwilligung können Sie jederzeit widerrufen. Dies gilt auch für solche Einwilligungserklärungen, die vor der 

Geltung der DS-GVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf Ihrer 

Einwilligung erst für die Zukunft wirkt. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung 

wird von Ihrem Widerruf nicht berührt. Ihren Widerruf können Sie gerne an uns als „Verantwortlichen“ adressieren. Die Kontaktdaten 

können Sie der Ziffer 1. entnehmen.  

 

 

5. Wer empfängt meine personenbezogenen Daten?  

 

Innerhalb der Wasserversorgung Steinbach (Taunus) GmbH erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre personenbezogenen Daten, 

die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen.  

Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt – im Rahmen der unter Ziffer 4. genannten 

Zwecke und der gesetzlichen Bestimmungen – gegenüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: IT-Dienstleis-

tungen, Logistik, Druckdienstleistungen, Inkasso, Beratung und Consulting, Baudienstleistungen, Vertrieb und Marketing, Netz- und 

Messstellenbetreiber, Energielieferanten, Abrechnungsdienstleister, Auftragsverarbeiter, Auskunfteien und Rechenzentren.  

 

Darüber hinaus geben wir Ihre personenbezogenen Daten bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung oder 

Berechtigung auch an öffentliche Stellen und Institutionen weiter.  

 

 

6. Für welche Dauer werden meine personenbezogenen Daten gespeichert? 

 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten zu den unter Ziffer 4. genannten Zwecken solange, wie dies für die Erfüllung dieser 

Zwecke erforderlich ist.  

 

Sind die Daten für die Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig gelöscht, 

es sei denn, deren befristete Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden Zwecken: 

- Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die sich unter anderem aus dem Han-

delsgesetzbuch (HGB), Geldwäschegesetz (GwG) und der Abgabenordnung (AO) ergeben können. Die dort vorgegebenen 

Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. 

 

- Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften, die zum Beispiel nach den §§ 195 ff. des 

Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) in der Regel drei Jahre, in gewissen Fällen aber auch bis zu dreißig Jahre betragen 

können. 

 

 

7. Werden Daten an oder in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt? 

 

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an eine internationale Organisation erfolgt nicht.  

 

 

8. Welche Datenschutzrechte habe ich als Kundin/Kunde? 

 

Als Kundin/Kunde haben Sie gegenüber uns folgende Rechte hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten:  

 

- Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS-GVO,  

- Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DS-GVO, 

- Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-GVO,  

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO und 

- Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DS-GVO. 

 

Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde (Artikel 77 DS-GVO).  
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Zudem haben Sie ein Recht auf Widerruf einer von Ihnen erteilten Einwilligung. Weitergehende Informationen können Sie der 

Ziffer 4.4 der vorliegenden Datenschutzhinweise entnehmen.  

 

Bezüglich des Widerspruchsrechts nach Artikel 21 DS-GVO verweisen wir auf unsere Ausführungen in Ziffer 12. der vorliegenden 

Datenschutzhinweise.  

 

 

9. Ist die Bereitstellung meiner personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für einen 

Vertragsabschluss erforderlich? Besteht eine Pflicht, die personenbezogenen Daten bereitzustellen, und welche möglichen 

Folgen hätte die Nichtbereitstellung? 

 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung 

des Vertragsverhältnisses und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Verpflichtungen erforderlich oder zu deren Erhe-

bung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages oder die Ausführung 

des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können. 

 

Insbesondere sind wir nach den geldwäscherechtlichen Vorschriften verpflichtet, Sie vor der Begründung der Geschäftsbeziehung 

beispielsweise anhand Ihres Personalausweises zu identifizieren und dabei Ihren Namen, Geburtsort, Geburtsdatum, Staatsange-

hörigkeit sowie Ihre Wohnanschrift zu erheben. Damit wir dieser gesetzlichen Verpflichtung nachkommen können, haben Sie uns 

nach dem Geldwäschegesetz die notwendigen Informationen und Unterlagen zur Verfügung zu stellen und sich im Laufe der Ver-

tragsbeziehung ergebende Änderungen unverzüglich anzuzeigen. Sollten Sie uns die notwendigen Informationen und Unterlagen 

nicht zur Verfügung stellen, dürfen wird die von Ihnen gewünschte Vertragsbeziehung nicht aufnehmen.  

 

 

10. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall? 

 

Zur Begründung und Durchführung des Vertragsverhältnisses nutzen wir grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfin-

dung im Sinne des Artikels 22 DS-GVO. Sollten wir dieses Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert 

informieren, sofern dies gesetzlich vorgeschrieben ist.  

 

 

11. Inwieweit werden meine Daten für die Profilbildung (Scoring) genutzt? 

 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten automatisiert mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten (Profiling). Wir setzen 

Profiling im Sinne des Artikel 4 Nr. 4 DS-GVO beispielsweise in folgenden Fällen ein:  

 

 Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur Bekämpfung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung 

und vermögensgefährdenden Straftaten verpflichtet. Dabei werden auch Datenauswertungen (u. a. im Zahlungsverkehr) 

vorgenommen. Diese Maßnahmen dienen zugleich auch Ihrem Schutz.  

 

 Um Sie zielgerichtet über Produkte informieren und beraten zu können, setzen wir Auswertungsinstrumente ein. Diese 

ermöglichen eine bedarfsgerechte Kommunikation und Werbung einschließlich Markt- und Meinungsforschung.  

 

 

 

 

 

12. Information über Ihr Widerspruchsrecht 

nach Artikel 21 DS-GVO 

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Sie 

betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. e) DS-GVO (Datenverarbeitung im öffent-

lichen Interesse) und Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit. f) DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage eines berechtigten Interes-

ses) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten im Falle eines begründeten Widerspruchs nicht mehr 

für die betreffenden Zwecke verarbeiten und die Daten löschen, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für 

die Verarbeitung für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  

 

Ihren Widerspruch können Sie an uns als „Verantwortlichen“ adressieren. Die Kontaktdaten können Sie der Ziffer 1. entnehmen.  


